
 

 

 

 

Sie können diese Reise auch noch um 5 Tage verlängern – mit dem Besuch von Paracas, Ica, den Islas 

Ballestas, Huacachina und einem Rundflug über die berühmten Nascalinien. Ica beherbergt ein 

bekanntes Museum für präkolumbianische Mumien. Von der Halbinsel Paracas bringt uns ein Boot 

auf die Islas Ballestas, die wegen ihres Reichtums am als Düngemittel genützten Vogelkot Guana 

berühmt sind. Auf den zahlreichen vorgelagerten Inseln leben Unmengen von Seevögeln und 

Robben. Auch auf den Islas Ballestas herrscht aufgeregtes Treiben, vor allem unter den Perutölpeln. 

Ein abschließender Rundflug über die berühmten Nascalinien lädt zum Staunen ein. Die riesigen 

Scharrbilder in der Wüste bei Nasca zeigen auf einer Fläche von 500 km2 schnurgerade, bis zu 20 km 

lange Linien, Dreiecke und trapezförmige Flächen sowie Figuren mit einer Größe von zehn bis 

mehreren hundert Metern – Menschen, Affen, Vögel oder Wale. Absolut beeindruckend und ein 

krönender Abschluss. Die Nascalinien wurden 1994 von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt. 


